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1. Kreisklasse Herren BS

MTV Braunschweig : VfR Weddel/TSV Schapen (SG) II 
Montag, 15.01.2024, 20:00 Uhr

Bertram tütet den Sieg für den MTV Braunschweig ein

Großer Jubel herrschte am Montagabend beim Heimteam vom MTV Braunschweig, als Lutz Bertram
sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg gegen die Gäste des VfR Weddel/TSV Schapen (SG)
II perfekt machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Lutz Bertram, der seine Spiele
ausnahmlos siegreich gestaltete. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Auf dem falschen Fuß erwischten Bruhn / Blume ihre Gegner Zimmermann / Berking
beim überzeugenden Gewinn ohne Satzverlust. 6:11, 11:8, 11:5, 5:11, 11:9 hieß es am Ende des
nächsten Spiels, als Gacioch / Bertram und Schlüter / Köster den letzten Ballwechsel spielten. Wie
ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz ausging. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnten Käberich / Rohde ihren
Gegnern Erginer / Kleinschmidt letztlich beim 8:11, 5:11, 11:9, 8:11 nicht gefährlich werden. Nach
den ersten Spielen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams
bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Sebastian Bruhn bekam es nun mit Hans-Peter Schlüter zu
tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Sebastian Bruhn am Ende mit 3:2 ins
Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Beim 3:1-Erfolg von Christian Gacioch
gegen Dirk Zimmermann ging nur der erste Satz verloren. Kurze Zeit später ging es beim Stand von
4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte Mart Blume letztlich auf Lager, um Alp Erginer final zu gefährden, somit
stand es am Ende der Partie 7:11, 6:11, 10:12. Stark im Hintertreffen war Jan Käberich nach einem
Zweisatzrückstand, machte Michael Köster dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und
gewann das Match noch in fünf Sätzen. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Lutz Bertram beim 16:14, 11:8, 9:11,
12:10 gegen Marc Kleinschmidt doch überlegen. Maik Rohde holte mit einem 3:1 gegen Thorsten
Berking einen Punkt für sein Team. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 7:2. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Sebastian Bruhn
seinem Gegner Dirk Zimmermann letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage in der im Vorfeld als in etwa
ausgeglichen eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich werden. 11:5 (Bruhn) bzw. 9:7
(Zimmermann) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun
auf Grundlage dieses Matches. 2:3 endete nachfolgend das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie
zu erwartende Einzel zwischen Christian Gacioch und Hans-Peter Schlüter aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Einen Erfolg verpasste
danach Mart Blume beim 1:3 gegen Michael Köster, der im Vorfeld auf Basis der
spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa auf Augenhöhe eingeschätzt wurde. Nach diesem
Einzel steht Blume somit bei 5 Siegen und 6 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz
von Köster ein 6:6 ausweist. Mittlerweile stand es damit 7:5. Auf dem falschen Fuß erwischte Jan
Käberich seinen Gegner Alp Erginer beim eher eindeutigen Sieg ohne Satzverlust. Somit hat
Käberich nun 11 Siege und 6 Niederlagen in der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen.
Kaum Chancen ließ Lutz Bertram dann bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Thorsten
Berking. Durch diesen Sieg liegt Bertram nun bei einer Saison-Bilanz von 10:3, während Berking
nach diesem Einzel eine Statistik von 8:4 zu verbuchen hat. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages
war der 9:5-Heimsieg somit sichergestellt.
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Nach diesem Sieg des MTV Braunschweig geht es nun im nächsten Spiel am 18.01.2024 gegen den
VfL Bienrode, während der VfR Weddel/TSV Schapen (SG) II am 23.01.2024 gegen den VfL
Bienrode antritt.

 Statistik:
 MTV Braunschweig

Doppel: Bruhn / Blume 1:0, Gacioch / Bertram 1:0, Käberich / Rohde 0:1 
Einzel: S. Bruhn 1:1, C. Gacioch 1:1, M. Blume 0:2, J. Käberich 2:0, L. Bertram 2:0, M. Rohde 1:0 

 VfR Weddel/TSV Schapen (SG) II
Doppel: Schlüter / Köster 0:1, Zimmermann / Berking 0:1, Erginer / Kleinschmidt 1:0 
Einzel: D. Zimmermann 1:1, H. Schlüter 1:1, M. Köster 1:1, A. Erginer 1:1, T. Berking 0:2, M.
Kleinschmidt 0:1


